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«Grüezi»
Nun ist sie wieder da, die 
dunkle Jahreszeit. Und wie je-
des Jahr freue ich mich wieder 
auf die Kerzen, die uns Licht, 
Wärme und Geborgenheit 
schenken. Auf dem Esstisch, in 
der Laterne neben der Haus- 
türe, auf dem Adventskranz, in 
der Kirche… und immer ohne 
zusätzlichen und fragwürdigen 
Energieverbrauch. Dank einem 
grossen Freiwilligenteam konn-
te das Kerzenziehen dieses 
Jahr wieder erfolgreich durch-
geführt werden. Die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden 
gossen hübsche farbige Ker-
zen als Adventsgruss für unse-
re ältesten Gemeindemitglie-
der. Und am dritten Advent 
zieht das Friedenslicht in unse-
re Kirche ein. Zünden Sie eine 
Kerze an, verschenken Sie eine 
Kerze und holen Sie sich das 
Friedenslicht, als persönlichen 
Beitrag für eine helle, friedliche 
Welt. 
Brigitt Schaffitz-Corrodi

Es ist vielleicht nur ein kleiner 
Hinweis in der Weihnachtsge-
schichte, den wir oft überlesen: 
Die Hirten beschliessen, nach 
Bethlehem zu gehen. 

Das ist besonders. Denn diese 
Hirten werden nach der Ge-
burtsgeschichte in der Nacht 
völlig überrascht und sie dürften 
– gelinde gesagt – extrem ver-
wirrt gewesen sein: 

Plötzlich wird es taghell («Was 
soll das bedeuten? Es taget 
ja schon. Ich weiß wohl, es 
geht erst um Mitternacht rum»). 
Der Himmel öffnet sich über 
ihnen und Engel beginnen zu 
sprechen («Euch ist heute der 
Heiland geboren»). Diese geben 

ihnen einen mehr oder weniger 
klaren Hinweis («Ihr werdet fin-
den das Kind in Windeln gewi-
ckelt und in einer Krippe liegen»). 
Und dann folgt ein Jubelgesang, 
der nur kosmisch gemeint sein 
kann («Ehre sei Gott in der Höhe 
und Friede auf Erden bei den 
Menschen seines Wohlgefal-
lens»). Und ebenso rasch, wie  
sie gekommen sind, fahren die  
Engel wieder in den Himmel hin-
auf und verschwinden. 

Nicht wenige der Hirten dürften 
zuerst einmal furchtbar erschro-
cken sein. Vielleicht sind einige 
gar geflüchtet? Haben Schutz 
in einer Höhle gesucht? Sind 
davon gerannt? Es wäre ihnen 
nicht zu verübeln gewesen. 

Wer in der Nacht derart aufge-
schreckt wird, verfällt in Panik. 
Oder man versucht das Erlebte 
schnell als Spuk, als Albtraum 
zu vergessen und möchte weiter 
schlafen. 

Nun wird man einwenden 
können, es gehe bei der Weih-
nachtsgeschichte eben nicht 
um eine Tatsachenschilderung, 
sondern es sei eine religiöse 
Geschichte, eine biblische Le-
gende und darum nicht wörtlich 
zu verstehen, sondern im über-
tragenen Sinne. Gewiss. 

Das ist aber nicht der Punkt. Der  
Punkt ist der, dass die Hirten 
sich dann entscheiden, der  
Sache auf den Grund zu gehen. 

 © Jonas Gabrieli

 Fortsetzung auf Seite 2

Michael Baumann | Über Hirten, die sich entscheiden und sich auf den Weg machen. 
Zu Lukas 2,15

«Lasst uns nun gehen gen Bethlehem und die Geschichte  
sehen, die da geschehen ist, die uns der Herr kundgetan hat.»
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Sie wollen mit eigenen Augen 
sehen. 

Zuerst diskutieren sie unterein- 
ander, dann fällen sie den Be-
schluss und machen sich auf 
den Weg. 

Interessanterweise haben die 
Engel mit ihrem pompösen Auf-
tritt die Hirten nicht an die Krippe 
kommandiert. Ebenso wird der 
andere Evangelist Matthäus die 
Weisen aus dem Morgenlande 
nicht per Befehl nach Bethlehem 
zitieren, sondern auch die Wei-
sen oder heiligen drei Könige fäl-
len den Entschluss gemeinsam, 
nachdem sie den wunderbaren 
Stern am Firmament erblickt 
hatten. 

Die Hirten hätten auch anders 
können. Sie hätten sich in die 
erst beste Wirtschaft aufma-
chen und dort ihren Schrecken 
herunter spülen können. Oder 
schnurstracks ihren Job und die 
Herden ihren Besitzern zurück 
geben können: Sollen die sich 
bitte schön solche Nächte um 
die Ohren schlagen. 

Das meint: Offenbar braucht 
Gott in der Weihnachtserzählung 
Menschen, die sich aufmachen. 
Die sich auf den Weg machen. 
Genau wie Maria und Josef. 
Was wäre wohl passiert, wenn 
sich Maria geweigert hätte? 
Wenn die beiden nicht nach 
Bethlehem gereist wären, son-
dern dem Land, Familie und 
tyrannischem König den Rücken 
gekehrt hätten?

Die Hirten beratschlagen und 
machen sich auf, die Geschich-
te mit eigenen Augen zu sehen. 

In der Weihnachtsgeschichte 
geht es ganz offensichtlich nicht 
nur darum, dass eine nette, 
schöne Legende erzählt wird. 
Es geht darum, dass sich Men-
schen aufmachen. Dass sie 
einen Entschluss fassen. Und 

diesem Entschluss Taten folgen 
lassen und sich auf den Weg 
machen. 

Wahrheit, so der springende 
Punkt, wird nur erfahren, wenn 
wir uns aufmachen; wenn wir 
uns bewegen; wenn wir den 
Blickwinkel wechseln und die 
Sache wirklich sehen wollen. 

Der Bewegung Gottes vom 
Himmel hinab zu den Menschen 
entspricht die Bewegung der 
Hirten: Sie werden förmlich 
bewegt. Aller menschlichen Ge-
wohnheit zum Trotz verkriechen 
sie sich nicht oder suchen eben 
gerade nicht das Weite, sondern 
tauschen sich untereinander 
aus, sprechen und machen sich 
dann auf den Weg.

Gottes Wort – die Worte der En-
gel aus dem Himmel – und die 
Geburt Christi selbst führen dazu, 
dass die Hirten gerade nicht ver-
stummen, sondern zueinander 
sprechen und sich, so schnell sie 
können, zur Krippe auf den Weg 
machen. In der Zürichdeutschen 
Übersetzung heisst es: was gisch 
was häsch, umgangssprachlich: 
sie geben alles. 

Und das alles hängt davon ab, 
ob sich die Hirten einigen, ob ihr 
Austausch gelingt, ob sie all ihre 
Interessen auf einen gemein-
samen Nenner bringen können 
und sich von Gott und den  
Engeln überzeugen lassen. 

Zum Glück haben sie es ge-
wagt. Andernfalls wäre die Ge-
schichte trotz schönem Anfang 
sehr schnell zu Ende gewesen. 
Ganz offensichtlich will es Gott 
so und traut es uns zu, dass wir 
nicht nur hören, sondern auch 
zueinander und miteinander 
sprechen und uns alsbald auf 
den Weg machen. Damit wir mit 
eigenen Augen das Heil sehen 
und glauben. 

Frohe Weihnachten. 
Seite 2

KONFIRMANDINNEN UND KONFIRMANDEN

AKTION «ADVENTSKERZEN»

Tot – und was dann?
Die Konfirmanden haben im November zu diesem Thema  
Jenseitskisten gebaut, die wir vor einem Fenster des Kirch- 
gemeindehauses ausgestellt haben. Was könnte sich hinter der 
Tür des Todes verbergen? Lassen Sie sich beim Anschauen 
der Fotos zu eigenen Gedanken  
anregen.

Pfrn. Gerda Wyler

Aktion «Adventskerzen»
Auch dieses Jahr haben die Konfirmandinnen und Konfirman-
den für die Senioren ab 75 Jahren der Kirchgemeinde Kerzen 
gegossen.

Sie überbrachten sie zusammen mit einer 
selbst gestalteten Karte von Nico Senn mit 
den besten Wünschen für das kommende 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr.

Sie hoffen, dass ihnen das Licht der Hoffnung 
auch in Zeiten von Unsicherheit und Verände-
rung leuchtet.
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Seniorennachmittage 2022/2023 
November 2022 bis März 2023 im Saal  
der katholischen Kirche Wiesendangen
Theater im Mai 2023 in der Wisenthalle

Dienstag, 10. Januar 2023, 14.00 Uhr
«Sicher stehen, sicher gehen»
Vortrag mit Daniela Frehner

Kollekte: Stiftung Orbetan

Wir freuen uns, Sie bald im Saal der katholischen 
Kirche Wiesendangen begrüssen zu dürfen.
Team Organisation Seniorennachmittage:
Jolanda Hasler und Salome Witzig

Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte  
dem Flyer. Anmeldetalons liegen dem Flyer bei. 

Wir wünschen Ihnen allen von Herzen eine besinnliche 
Weihnachtszeit!
Brigitt Schaffitz-Corrodi
Pfrn. Gerda Wyler
Pfr. Michael Baumann
Anita Gossweiler
Silvia Boesch-Brügger

ADVENT UND WEIHNACHTEN

Advent und Weihnachten
Gottesdienste und Anlässe

4. Advent 
Sonntag, 18. Dezember 2022
10.00 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche  
mit Pfr. Michael Baumann
Mitwirkende: Andrea Brunner (Violine), Gunnar Eibich (Orgel)

Heiligabend
Samstag, 24. Dezember 2022
17.00 Uhr Familienweihnachtsfeier in der ref. Kirche  
mit Pfrn. Gerda Wyler
Musik: Blockflötenensemble Schenkel
22.00 Uhr Christnachtfeier in der ref. Kirche  
mit Pfr. Michael Baumann
Musik: Peter Corrodi (Bariton), Gunnar Eibich (Orgel)

Weihnachten
Sonntag, 25. Dezember 2022
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der ref. Kirche  
mit Pfrn. Gerda Wyler
Mitwirkende: Gabriela Ceriani (Sopran), Martin Hindermann 
(Blockflöte), Werner Schaffitz (Cello),  
Gunnar Eibich (Orgel)

Montag, 26. Dezember 2022
Stephanstag
10.00 Uhr Gottesdienst in der  
ref. Kirche mit Pfr. Dirk Oesterhelt  
(Gachnang)
09.30 Uhr Gottesdienst  
in der Kapelle Gerlikon  
mit Pfr. Michael Baumann

Altjahrabend – Silvester
Samstag, 31. Dezember 2022
17.00 Uhr Vesper in der ref. Kirche 
mit Pfr. Michael Baumann

Neujahr
Sonntag, 1. Januar 2023
17.00 Uhr Neujahrsvesper  
in der ref. Kirche  
mit Pfrn. Gerda Wyler

1. Sonntag nach Epiphanias
Taufe des Herrn
Sonntag, 8. Januar 2023
10.00 Uhr Gottesdienst  
in der ref. Kirche  
mit Pfrn. Gerda Wyler

CHINDERCHILE

Chinderchile
Am Mittwochnachmittag jeweils um 16 Uhr.
Dauer ca. eine Stunde.
Abwechselnd in der katholischen und der reformierten Kirche.

Termine 2023: 

08. Februar 2023	 katholische Kirche
08. März 2023	 katholische Kirche
05. April 2023	 reformierte Kirche
03. Mai 2022	 katholische Kirche

Herzliche Grüsse
Chinderchile-Team
Ref. Kirchgemeinde Wiesendangen	 Kath. Pfarramt St. Stefan
Sekretariat Tel. 052 337 29 08	 Tel. 052 337 16 18
www.kirchewiesendangen.ch	 www.martin-stefan.ch



Adressen
Pfarramt
Pfarrer Michael Baumann
Kirchstr. 3, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 11 20
Natel 079 441 87 75
Mail: michael.baumann@
kirchewiesendangen.ch

Pfarrerin Gerda Wyler
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 079 555 81 64
Mail: gwyler@bluewin.ch

Sekretariat
Anita Gossweiler
Kirchstr. 6, 8542 Wiesendangen
Telefon 052 337 29 08
Mail: sekretariat@
kirchewiesendangen.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Dienstag- und 
Donnerstagmorgen
8.00–12.00 Uhr 
kirchewiesendangen.ch

Kirchenpflege
Brigitt Schaffitz-Corrodi
Präsidentin
Telefon 052 337 38 08
Mail: brigitt.schaffitz@
kirchewiesendangen.ch

Katechetinnen
minichile + 4. Klasse Gundetswil
Andrea Ryser
Telefon 052 222 00 08

3. und 4. Klass-Unterricht
Marianne Stutz
Tel. 052 233 65 18

5. Klass-Unterricht
Christina Nievergelt
Telefon 052 202 84 57

JuKi 6, 7 und 8
Marianne Stutz
Telefon 052 233 65 18

K a l e n d e r
Chinderchile
Mittwoch, 8. Februar 2023
16.00 Uhr Katholische Kirche

Marianne Fischer
Telefon 052 335 49 08

Kolibri
Samstag, 17. Dezember 2022
Samstag, 14. Januar 2023

9.00 Uhr Kirchgemeindehaus

Kolibri-Team
Monika & Stefan Reimmann
Telefon 052 337 02 59
Simonia Huss
Telefon 052 337 07 78

Seniorinnen und Senioren
Mittagstisch: 
Montag, 19. Dezember 2022
11.45 Uhr Restaurant Löwen
Montag, 30. Januar 2023
11.45 Uhr Restaurant Wisent

Pro Senectute
Ortsvertretung Wiesendangen
Frau Verena Schmid
Telefon 052 337 25 90

Chilezmittag
Freitag, 27. Januar 2023

Cafeteria im Kirchgemeindehaus 
ab 12.00 Uhr

Anmeldungen werden nach 
Eingang berücksichtigt.
Anmeldung bitte bis am  
Dienstag vorher an:
Kirchstrasse 6,  
8542 Wiesendangen oder
sekretariat@ 
kirchewiesendangen.ch

Treffen für Hinterbliebene
Freitag, 16. Dezember 2022
Freitag, 20. Januar 2023

Cafeteria im Kirchgemeindehaus 
von 9–11 Uhr
Leitung: Pfr. Michael Baumann.
Keine Anmeldung erforderlich.

Redaktionsschluss
Ausgabe Nr. 2
vom 27. Januar 2023:
Montag, 9. Januar 2023

FreitagsVesper
Freitag, 27.1.23

19.00 Uhr im Chor der Kirche. 
Gunnar Eibich, Orgel
Pfr. Michael Baumann

Atempause
Dienstag, 10.1.23, 8.30 Uhr
Dienstag, 24.1.23, 8.30 Uhr
Dienstag, 7.2.23, 8.30 Uhr

Besinnliche Andacht für Frauen
in der ref. Kirche

Zentrum Wiesental
Zweiwöchentlich findet am 
Montagnachmittag um  
14.30 Uhr eine Andacht statt.

26. Dez.	 Pfr. Michael Baumann 
	 mit Abendmahl
9. Jan. 23	Pfr. Michael Baumann 

Taufsonntage
18.12.22	 Pfr. Michael Baumann
29.01.23	 Pfrn. Gerda Wyler
05.02.23	 Pfr. Michael Baumann
19.03.23	 Pfr. Michael Baumann
16.04.23	 Pfrn. Gerda Wyler
21.05.23	 Pfr. Michael Baumann
02.07.23	� Openair-Familien- 

gottesdienst
	 Pfrn. Gerda Wyler
20.08.23	 Pfrn. Gerda Wyler
24.09.23	 Pfr. Michael Baumann
12.11.23	 Pfr. Michael Baumann

Für einen Tauftermin wenden 
Sie sich direkt an das Pfarramt.

Amtswoche
19.12.-23.12.	Pfrn. Gerda Wyler
26.12.-30.12.	Pfrn. Gerda Wyler
2.1.-6.1.23	 Pfrn. Gerda Wyler
9.1.-13.1.23	 Pfr. Michael Baumann
16.1.-20.1.23	Pfr. Michael Baumann
23.1.-27.1.23	Pfrn. Gerda Wyler

Kinder & Jugendliche
Regelmässig wöchentlich findet 
statt:
minichile, 3. Klass-Unti, Club 4,
JuKi 5 
gemäss Stundenplan:
JuKi 6, JuKi 7, JuKi 8
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Gottesdienst 

Sonntag, 18. Dezember 2022 
4. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst   
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: Hadia Medical 
Swiss

Samstag, 24. Dezember 2022 
Heiligabend

17.00 Uhr Familien- 
weihnachtsfeier  
Pfrn. Gerda Wyler
Kollekte: HEKS  
Weihnachtssammlung
22.00 Uhr Christnachtfeier  
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: HEKS  
Weihnachtssammlung

Sonntag, 25. Dezember 2022 
Weihnachten

10.00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl  
Pfrn. Gerda Wyler
Kollekte: HEKS  
Weihnachtssammlung

Montag, 26. Dezember 2022 
Stephanstag

10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfr. Dirk Oesterhelt  
Kollekte: HEKS  
Weihnachtssammlung
09.30 Uhr Gottesdienst  
in der Kapelle Gerlikon  
Pfr. Michael Baumann

Samstag, 31. Dezember 2022 
Altjahrabend – Silvester

17.00 Uhr Vesper 
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: Albert Schweitzer-
Spital Lambarene

Sonntag, 1. Januar 2023 
Neujahr

17.00 Uhr Neujahrsvesper 
Pfrn. Gerda Wyler
Kollekte: Telefon 143

Sonntag, 8. Januar 2023 
1. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfrn. Gerda Wyler
Kollekte: Trauernetz

Sonntag, 15. Januar 2023 
2. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: Zwinglifonds der 
Landeskirche

Sonntag, 22. Januar 2023 
3. Sonntag nach Epiphanias

10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Pfr. Michael Baumann
Kollekte: 	Christoffel 
Blindenmission


